
 

 
 
Herrn 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Hans-Jürgen Herbst 
 
 
 
 
Lautertal, den 01.02.21 
 
 
Antrag: Änderung der Bauleitplanung 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
In der Bauleitplanung der Gemeinde Lautertal wird festgelegt, dass bei Neubauten sowohl im 
privaten als auch im gewerblichen Bereich verbindlich Regenwasserauffangsysteme und 
Brauchwassernutzungsanlagen (z.B. WC-Spülungen) sowie Photovoltaikanlagen 
einzubauen sind. 
 
 
Begründung:  
 
Diese Maßnahmen kosten die Bauherren zunächst etwas mehr Geld, sind aber förderfähig. 
Die Mehrausgaben amortisieren sich und bringen später Erträge. Ein positives Beispiel ist 
das Feuerwehrhaus mit Bauhof in Hörgenau. 
Die Zisternen im gewerblichen Bereich können auch gleichzeitig zur Bereitstellung von 
Löschwasser genutzt werden. 
Die Maßnahmen sind auch zum Schutz des Grundwassers und angesichts des 
Klimawandels dringend angeraten.  
Es nutzt dem Ansehen der Gemeinde Lautertal, hier zum Vorreiter zu werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
 
 
 
 
Cornelia Bothe 
 
 
Anmerkung (17.08.21): Der Antrag wird in der Gemeindevertretung noch immer diskutiert. 
Man will die Bauherren nicht mit zu kostspieleigen Auflagen abschrecken. Wenn aber ein 
größeres Baugebiet von mehreren Parteien bebaut werden wird, sollen gemeinsame 
Lösungen zur Energie- und Brauch Wassernutzung gefunden werden. 
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